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Gottes  

   Brünnlein  

     hat Wasser 

        die Fülle. 
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Angedacht 

Man mag es nicht mehr hören und sehen und spüren – 

und kann all dem doch nicht ausweichen, was die 

Menschheit in diesen Zeiten so drückt: Pandemie, Klima-

wandel, Naturkatastrophen, Hungersnöte, Kriege in der 

Welt, Krieg auch in Europa. 

Wie kommt man da durch? Wie leben Menschen ihr ei-

genes, einziges Leben: für sich und mit anderen und 

auch für andere? 

Manche suchen Rückzug, andere entfalten ungeahnte Kräfte. Bei-

des muss sich nicht widersprechen, sondern kann sich ergänzen und 

gegenseitig bedingen und fördern. 

Wo finden wir Halt? Wohin führt unser Weg? Werden wir geführt und 

begleitet? Unseren Weg müssen wir selbst finden und verantworten. 

Das gilt für Regierungen wie für jeden einzelnen Menschen. 
 

Der Monatsspruch für Juli 2022 lautet: „Meine Seele dürstet nach 

Gott, nach dem lebendigen Gott.“ (Psalm 42, 3a) 

In diesem Gebet kommt ein echtes, tiefes Verlangen zum Ausdruck. 

Allerdings mehr Frage als Antwort: „Wann werde ich dahin kommen, 

dass ich Gottes Angesicht schaue?“ (Ps. 42, 3b) 

Mehr Verzweiflung als Trost, Halt, Gewissheit: 

„Meine Tränen sind meine Speise Tag und Nacht, weil man täglich 

zu mir sagt: Wo ist nun dein Gott?“ (Ps. 42, 4)  

Fragt sich das der Psalmbeter am Ende auch selbst? 

Dann aber die Wendung: Es folgt dankbare Erinnerung an den 

Grund, der doch schon getragen hat, und an die bergende Ge-

meinschaft: „Daran will ich denken und ausschütten mein Herz bei 

mir selbst: wie ich einherzog in großer Schar, mit ihnen zu wallen zum 

Hause Gottes mit Frohlocken und Danken in der Schar derer, die da 

feiern.“ (Ps. 42, 5) 
 

Die Sehnsucht nach Gott, nach Heil, nach umfassendem Frieden 

wird durch die dankbare Erinnerung an das Gute im Leben, an ge-

meinsame Gotteserfahrungen sicherlich nicht einfach erfüllt. Ratlo-

sigkeit und Verzweiflung sind nicht einfach aufgehoben. 

Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem lebendigen Gott. 
        Psalm 42,3a 
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Ökumenischer Pfingstmontaggottesdienst 

in der Schlosskirche 

Vieles bleibt - wie schon früher, so auch heute – offen, unabgegolten, 

unerreicht. Am Ziel sind wir nicht. Die Sehnsucht bleibt. 
 

Auch Gott wird in der Bibel als suchend beschrieben: „Wo bist du?“ ist 

Gottes Frage in der biblischen Urgeschichte an den Menschen, der für 

die Menschheit steht (1. Mose 3,9). Gottes erste Frage! 

Am Kreuz sind sich Gott und Mensch unüberbietbar nahe gekommen, 

aber es war der leidende und sterbende Mensch: Jesus am Kreuz. In 

Not und Tod ist Gott nicht ausgewichen (Karfreitag) und hat doch 

den Blick darüber hinaus geweitet und erhellt: Durch Ostern dürfen 

Menschen in der zarten Hoffnung auf Überwindung von Leid und Tod 

leben – immer wieder völlig gegen den Augenschein und gegen die 

Erfahrung der Lebenswirklichkeit. 
 

        „Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem lebendigen Gott.“  
 

In der Sehnsucht wirkt der lebendige Gott in uns und motiviert zum Le-

ben Tag für Tag: zum Leben in hoffnungsvoller Gemeinschaft „in der 

Schar derer, die da feiern.“ 
 

             Es grüßt Sie herzlich  

                        Ihr Pfarrer Andreas Strauch 

 

Zum traditionellen ökumenischen  

Gottesdienst am Pfingstmontag  

laden wir in diesem Jahr  

in unsere Schlosskirche ein. 

 

Unter dem Motto „geist.reich.teilen“  

findet der Gottesdienst am 6. Juni um 11.00 Uhr  

mit Pfarrer A. Puckel und Pfarrer A. Strauch statt. 
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Aus dem Gemeindeleben 
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Gemeindeversammlung 

Aus dem Gemeindeleben 

Bibelgespräche am Abend 

In den „Bibelgesprächen am Abend“ beschäftigen wir uns derzeit 

mit ausgewählten Psalmen. 
 

Die nächsten Gesprächsabende finden statt am 
 

 Mittwoch, 8. Juni 
 

 Donnerstag, 7. Juli 
 

jeweils um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Schloßgartenstraße 5 

(Seiteneingang). 
 

Im August findet kein Bibelgespräch statt, die Termine ab Septem-

ber werden im nächsten Gemeindebrief bekannt gegeben. 
 

Sie können jederzeit hinzukommen. Menschen jeden Alters sind will-

kommen! Besondere Vorkenntnisse sind nicht nötig, nur Interesse! 
 

Zu einer Gemeindeversammlung am 17. Juli im Anschluss an 

den Gottesdienst in der Schlosskirche lädt der Kirchenvorstand 

herzlich ein. 

Er berichtet aus der laufenden Arbeit und über Vorhaben und 

anstehende Entscheidungen. 

Sie sind herzlich eingeladen, sich zu informieren und einzubrin-

gen. 
 

    Dr. Martin Gegenwart und Pfarrer Andreas Strauch 

    für den Kirchenvorstand 
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Aus dem Gemeindeleben 

Besuchsdienstkreis 

Der Besuchsdienstkreis trifft sich  

  am Dienstag, dem 23. August 2022,  

  um 15.00 Uhr,  

  im Pfarrhaus. 

Redaktionsschluss 

Der Redaktionsschluss für den Gemeindebrief September bis 

November 2022 ist am Montag, dem 25. Juli 2022. 

Neues aus dem Gemeindebüro 

A
n
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ig

e
 

Das Gemeindehaus ist vom 31. Juli bis 28. August 2022 geschlossen. 
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Zum Vormerken: Termine im Herbst 

Aus dem Gemeindeleben 
A

n
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Auf folgende Termine im Herbst weisen wir heute schon hin: 
 

Tauferinnerung feiern wir am Sonntag, 25. September, um 10.30 Uhr 

in der Schlosskirche. 
 

Das ‚Sommerfest‘ feiern wir diesmal im Herbst am Erntedanktag: 
Sonntag, 2. Oktober.  
 

Die Jubelkonfirmation (Jubiläum der 50., 60., 65., 70. … Konfirma-

tion: Goldene, Diamantene, Eiserne, Gnaden-Konfirmation, …) 

feiern wir mit einem Festgottesdienst am Sonntag, 23. Oktober, 

um 10.30 Uhr in der Schlosskirche. – Anmeldung schon jetzt mög-

lich im Gemeindebüro: 86 37 06. 

Nähere Informationen zu allen drei Veranstaltungen / Gottes-

diensten folgen im nächsten Gemeindebrief. 

 
Pfarrer Andreas Strauch 

für den Kirchenvorstand 
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Vielleicht haben Sie es schon gesehen: Es blüht wunder-

schön und vielfältig auf dem Areal rund um Gemeinde-

haus und Pfarrhaus. Das menschliche Auge freut sich, 

das Herz geht auf, und Bienen und anderen Insekten bie-

tet der Blütenreichtum einen Lebensraum. 

Deswegen mähen wir erst im Sommer und lassen bis da-

hin der Natur ihren Lauf. 
 

Blumenwiese - Bienenwiese  
rund um Gemeinde– und Pfarrhaus 

Pfarrer Andreas Strauch 

für den Kirchenvorstand 

Aus dem Gemeindeleben 
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Kasualien 

Bestattungen 

Falk David Thiessen    

Psalm 139,5: Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir.  

Taufe 

Anneliese Huhn geb. Schuber   82 Jahre

Psalm 27,1: Der HERR ist mein Licht und mein Heil; vor wem sollte ich mich fürchten?   

                   Der HERR ist meines Lebens Kraft; vor wem sollte mir grauen? 

Jeanette Eleonore Hübscher geb. Reinecke 76 Jahre

1.Petrusbrief 4,10:  Dienet einander, ein jeder mit der Gabe, die er empfangen hat    

                               als die guten Haushalter der mancherlei Gnade Gottes. 

Elsbeth Elsässer geb. Sterlepper   95 Jahre

Psalm 31,16a: Meine Zeit steht in deinen Händen. 

Jesaja 43,1:  Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;  

                       ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein! 

Hannelore Konrad     77 Jahre

Hebräerbrief 13,14:  Denn wir haben hier keine bleibende Stadt,  

                                     sondern die zukünftige suchen wir. 

Gisela Montwill geb. Löser    89 Jahre

Hebräerbrief 13,14:  Denn wir haben hier keine bleibende Stadt,  

                                     sondern die zukünftige suchen wir. 

Emma Riedel geb. Schlothauer   93 Jahre

Lisa Binuer    

Psalm 139,5: Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir.  

Psalm 31,16a: Meine Zeit steht in deinen Händen. 

Ilse Heß geb. Schäfer     71 Jahre

Hebräerbrief 13,14:  Denn wir haben hier keine bleibende Stadt,  

                                     sondern die zukünftige suchen wir. 

Margot Simmer geb. Kammlott   88 Jahre
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TelefonSeelsorge 
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Aus der Konfi-Arbeit 

Wenn Sie diesen Gemeindebrief in der Hand halten, sind unsere diesjähri-

gen Konfis schon konfirmiert. Sie sind keine Konfirmandinnen oder Konfir-

manden mehr, sondern konfirmierte Jugendliche, mündige Glieder unse-

rer Kirchengemeinde. Mit ihrer Konfirmation haben sie das Patenrecht 

und das Wahlrecht für Kirchenvorstandswahlen erworben. 

Diesen Artikel schreibe ich Ende April. Da liegen der Vorstellungsgottes-

dienst und die Konfirmationen noch vor uns. 

Als ich für den letzten Gemeindebrief schrieb, kannte ich die Konfis noch 

gar nicht. 

Inzwischen haben wir einiges zusammen 

gemacht und erlebt – „wir“, das sind die 

Konfis selbst, das sind die „Kumas“, Ju-

gendliche oder junge Erwachsene, die 

sich in die Arbeit mit den Konfis enga-

giert, kreativ und vielfältig einbringen. 

Und das sind die Eltern, mit denen es viel 

Kommunikation gab. 

Kennengelernt haben wir uns bei den 

Konfi-Tagen in Waldheim. Die Konfis aus 

der Erlösergemeinde Waldheim gehören 

ja mit zur Gruppe. Die Konfi-Tage fanden 

immer in Waldheim statt. Dort haben sie mit dem langjährigen Pfarrer der 

Erlösergemeinde Pfr. i.R. Hinnerk Müller im letzten Jahr begonnen. 

Es gab u.a. intensive Arbeit an Geschichten aus den Evangelien, Freizeit 

und Spiele draußen auf dem Kirchhof, gemeinsames Essen dort – bei 

herrlichem Wetter an milden Wintertagen. 

Dann waren wir Ende März im Bibelhaus Frankfurt, sind dort eingetaucht 

in die Welt biblischer Personen und Zeiten und haben uns in Orte und 

damalige Lebensverhältnisse hineinversetzt. 

Höhepunkt der Konfi-Zeit war sicherlich die Konfi-Freizeit auf Burg Rieneck 

im Spessart mit fast allen Konfis und vielen Kumas, die ihre Erfahrungen 

und ihr Können hervorragend eingebracht haben. 

Los ging es am 1. April bei nasskaltem Wetter mit dem Zug ab Offenbach 

Hbf.  Nach ungefähr zwei Stunden Zugfahrt – inklusive Umsteige-

Aufenthalt auf dem zugigen Bahnsteig in Gemünden am Main – und 

einem 20minütigen Fußmarsch hoch zur Burg waren wir in einer anderen 

Welt angelangt, auf der hoch über der kleinen Stadt Rieneck gelegenen 

Burg Rieneck mit ihrem alten dicken Gemäuer. 

Nach dem Bezug der Zimmer und dem ersten gemeinsamen Essen ha-

ben die Kumas tolle Spiele mit den Konfis gemacht. Spätestens danach 

kannten wirklich alle alle – und es hat viel Spaß gemacht. 

Tags drauf, am Samstag, war alles wie verzaubert. Burg, Städtchen, die 
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umliegenden Wiesen und Wälder – alles war eingeschneit. Schnell war 

der erste Schneemann im Burghof errichtet. 

Vormittags haben sich die Konfis mit ihren Konfi-Sprüchen beschäftigt: 

Was kann der Spruch fürs Leben mit-

geben, was ist mir in dieser Zeit mei-

nes Lebens besonders wichtig? Dazu 

gab es ganz unterschiedliche Ein-

schätzungen, und eine gute Wahl zu 

treffen schien bei der Fülle von Bibel-

sprüchen zunächst nicht einfach. 

Aber wenn man aus vielen passen-

den Sprüchen einen passenden aus-

wählen kann, ist es im Grunde doch 

nicht schwer. Da konnte man nichts 

falsch machen. 

Anschließend haben wir uns mit dem Beten beschäftigt: Was hilft es? Was 

nützt es? Was bewirkt es? Was hat es für einen Sinn? Da kamen sehr ergie-

bige und interessante Gedanken.  

Am Nachmittag gab es einen Spiele-Parkour mit fünf Stationen: Die Ku-

mas haben sich aufgeteilt und die einzelnen Stationen betreut und die 

Spiele angeleitet. Die Konfis hatten jede Menge Gelegenheit, ihre Ge-

schicklichkeit und Schnelligkeit und Kooperationsfähigkeit unter Beweis zu 

stellen. 

Abends haben wir im schön hergerichteten Rittersaal der Burg ein Abend-

mahl miteinander gefeiert, gefolgt von einem festlichen Abendessen. Nie-

mand hat sich selbst die Speisen genommen. Alle haben anderen ge-

reicht, was diese sich gewünscht haben. 

Und dann ging es nochmal raus zu einer 

Nachtwanderung durch den fast stockfins-

teren Spessartwald. Bei Neumond konnte 

auch der Schnee kaum Licht reflektieren! Ein 

bisschen unheimlich mag es schon gewe-

sen sein, aber die Kumas sind die Strecke 

schon vorher abgelaufen, haben Hindernis-

se entfernt und an unübersichtlichen Stellen 

oder Weggabelungen auch gut sichtbar 

den weiteren Weg mit Leuchtringen mar-

kiert. 

Der Sonntag ging schnell vorbei. Frühstück, 

Zimmer kehren und räumen (ohne Klagen 

oder Beschwerden des Burg-Teams!), ein 

paar Tischtennis- und Schachpartien und 
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andere Spiele, eine Feedback-Runde und nach dem Mittagessen eine 

kleine Andacht in der Burgkapelle: Wie ging es nach dem Abendmahl 

weiter? Wir haben uns mit dem betenden Jesus im Garten Gethsemane 

beschäftigt – und mit seinen schlafenden Freunden, mit Angst und Ver-

trauen in dieser Szene, in der so viel Menschliches geschieht. 

Am Sonntag schien den ganzen Tag die Son-

ne, der Schnee war weggeschmolzen. Nach 

der Andacht ging es runter zur Bahnstation, 

die Koffer und Rucksäcke haben wir wieder – 

wie schon beim Hinweg – dem Traktor mit Hä-

nger von der Burg Rieneck anvertraut. Bald 

nach 17 Uhr am Offenbacher Hauptbahnhof 

war die Freizeit zu Ende. 

Den Kumas möchte ich auch an dieser Stelle 

nochmals meinen großen Dank aussprechen 

für das viele Organisatorische, ihre Tatkraft, ihre 

Einkäufe und Transporte, ihren guten Mut zu 

jeder Zeit, ihren Ideenreichtum und ihre Flexibili-

tät, ihre Kondition und Zeit, ihre große Hilfsbe-

reitschaft, die sie uns allen geschenkt haben. 

So wurde eine schöne Konfi-Freizeit möglich, an die man sich gut und ger-

ne erinnern kann! Zwei Monate liegt sie zurück bei Erscheinen dieses Ge-

meindebriefes. 

                                                                                            

A
n

ze
ig

e
 

Pfarrer Andreas Strauch 
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       Montagstreff für Konfis und Ex-Konfis 
 

Grundsätzlich bleibt beim Montagstreff alles wie 

gehabt. Sofern wir uns treffen, machen wir das  

immer montags von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr. 

An Feiertagen und während der Schulferien findet 

kein Montagstreff statt. 
 

Aufgrund der aktuellen Situation kann derzeit leider 

noch kein Montagstreff stattfinden. 

Wir sind aber guter Dinge, dass es bald weitergeht. 
 

    Niklas Krüger & Elias Kapp 

Neuer Konfi-Kurs 

Neuer Konfi-Kurs für 2022/ 2023 

Der neue Konfi-Kurs für alle, die im Jahr 2023 konfirmiert werden 

wollen, insbesondere für diejenigen, die in der Zeit vom 1. Juli 

2008 bis 30. Juni 2009 geboren sind, wird in der zweiten Sep-

tember-Hälfte beginnen. 
 

Wir laden die Erziehungsberechtigten, gerne auch zusammen 

mit ihren Kindern, ein zu einem Info-Abend  
 

am Mittwoch, den 6. Juli, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in 

der Dornberger Straße in Rumpenheim. 
 

Im Juni werden wir die bei uns gemeldeten Jugendlichen aus 

dem Jahrgang Juli 2008 bis Juni 2009 mit einem Brief und wei-

teren Informationen einladen. Aber auch ohne besondere Ein-

ladung können Sie gerne zum Info-Abend kommen! 

 

Für Fragen oder Mitteilungen jeder Art zum Konfi-Unterricht 

können Sie mich gerne anrufen oder mir eine E-Mail schreiben: 

 

Telefon: 069/ 86 99 71 

E-Mail: andreasstrauch@hotmail.com  

 
  

             

Ihr und Euer Pfarrer Andreas Strauch 
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Familiengottesdienst 

  
                                           

 
                    

 
 

 
Wir feiern den 

Krabbel– und Kindergottesdienst  

als einen einzigen „Familiengottesdienst“. 

Eltern und Kinder von 0-6 Jahren sind herzlich eingeladen. 

Die Gottesdienste dauern etwa 30 Minuten. 

26. Juni, 10.00 Uhr im Gemeindehaus 

„Ich packe meinen Koffer“ 

Das Team des Kindergottesdienstes 

Im Juli und August sind Sommerferien.  

Danach geht es weiter. 
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Eine Seite für Kinder 
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 Rumpenheim 

10.30 Uhr 

Waldheim 

09.30 Uhr 

05. Juni 

Pfingstsonntag 
Pfarrer Andreas Strauch Pfarrer Andreas Strauch Prädikantin Ute Hirsch

06. Juni 

Pfingstmontag 

11.00 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst 

Pfarrer Andreas Puckel und  

Pfarrer Andreas Strauch 

Einladung nach Rumpenheim 

oder auf den Römerberg 

Einladung nach Rumpenheim 

oder auf den Römerberg

12. Juni 

Trinitatis 
Einladung nach Waldheim  

oder Bürgel 
Prädikant Martin Birkenfeld Prädikant Martin Birkenfeld

19. Juni 

1. Sonntag nach Trinitatis Pfarrer Andreas Strauch Pfarrer Andreas Strauch 
Jubelkonfirmation

Prodekanin Amina Bruch

26. Juni 

2. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr 

Festgottesdienst:  

1250+2 Jahre Rumpenheim 

Pfarrer Andreas Puckel, 

Pfarrer Andreas Strauch 

Pfarrerin Christiane Esser-Kapp Pfarrerin Christiane Esser

03. Juli 

3. Sonntag nach Trinitatis 
Pfarrerin Ute Seibert Pfarrer Andreas Strauch Pfarrer Andreas Strauch

10. Juli 

4. Sonntag nach Trinitatis 
Prädikantin Linda Steffens Prädikant Martin Birkenfeld Prädikant Martin Birkenfeld

17. Juli 

5. Sonntag nach Trinitatis 

Pfarrer Andreas Strauch 

anschl. Gemeindeversammlung 
Pfarrer Andreas Strauch Prädikant Martin Birkenfeld

 
   

24. Juli 

6. Sonntag nach Trinitatis 
 

10.30 Uhr 

Prädikant Lothar Hain 
 

31. Juli 

7. Sonntag nach Trinitatis 
  

10.30 Uhr

Pfarrer Andreas Strauch

07. August 

8. Sonntag nach Trinitatis 

10.30 Uhr 

Pfarrer Andreas Strauch 
  

14. August 

9. Sonntag nach Trinitatis 
 

10.30 Uhr 

Prädikant Lothar Hain 
 

21. August 

10. Sonntag nach Trinitatis 
  

10.30 Uhr

Pfarrer Andreas Strauch

28. August 

11. Sonntag nach Trinitatis 

10.30 Uhr 

Pfarrerin Ute Seibert 
  

Gottesdienste in den Gemeinden 

               Sommergottesdienste um 10.30 Uhr 
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Bürgel 

10.30 Uhr 

Anni-Emmerling-Haus 

15.45 Uhr 

Prädikantin Ute Hirsch  

Einladung nach Rumpenheim 

oder auf den Römerberg 

15.30 Uhr 

06. Juni (Pfingstmontag) 

Pfarrer Andreas Puckel, 

Pfarrer Andreas Strauch 

Prädikant Martin Birkenfeld 
13. Juni 

Pfarrer Andreas Puckel 

Jubelkonfirmation 

Prodekanin Amina Bruch-Cincar 

20. Juni 

Gem.-päd. Sabine Schäfer 

Pfarrerin Christiane Esser-Kapp 
27. Juni 

Diakon Ralf Michael Bohne 

Pfarrer Andreas Strauch 
04. Juli 

Pfarrer Andreas Strauch 

Prädikant Martin Birkenfeld 
11. Juli 

Diakon Ralf Michael Bohne 

Prädikant Martin Birkenfeld 
18. Juli 

Gem.-päd. Sabine Schäfer 

  

 
25. Juli 

Diakon Ralf Michael Bohne 

10.30 Uhr 

Pfarrer Andreas Strauch 

01. August 

Pfarrer Andreas Strauch 

 
08. August 

Pfarrer Andreas Puckel 

 
15. August 

Gem.-päd. Sabine Schäfer 

10.30 Uhr 

Pfarrer Andreas Strauch 

22. August 

Diakon Ralf Michael Bohne 

 
29. August 

Gem.-päd. Sabine Schäfer 
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Juni 2022 

Mi. 01.06. 15.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus (s. S. 22) 

So. 05.06. 15.00 Uhr  30 Minuten Orgelmusik in der Schlosskirche (s. S. 23) 

Mo. 06.06. 11.00 Uhr Ökumenischer Pfingstgottesdienst in der Schlosskirche (s. S. 4) 

Mo.  06.06. 11.00 Uhr Ev. Pfingstgottesdienst auf dem Römerberg (s. S. 5) 

Di. 07.06. 19.00 Uhr Folkloretanzgruppe (s. S. 27) 

Mi. 08.06. 19.30 Uhr Bibelgespräch am Abend (s. S. 6) 

Do. 09.06. 19.00 Uhr Aktive Senioren: Abend im Gemeindehaus (s. S. 24)  

Di. 21.06. 19.00 Uhr Folkloretanzgruppe (s. S. 27) 

So. 26.06. 10.00 Uhr Familiengottesdienst im Gemeindehaus (s. S. 16) 

So. 26.06. 10.00 Uhr Festgottesdienst 1250 + 2 Jahre Rumpenheim  

So. 26.06. 18.00 Uhr SING & SWING - 1250 Jahre Rumpenheim (s. S. 26) 
 

 

Juli 2022 

Di. 05.07. 19.00 Uhr Folkloretanzgruppe (s. S. 27) 

Mi. 06.07. 15.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus (s. S. 22) 

Mi. 06.07. 19.30 Uhr Info-Abend Konfi-Kurs (s. S. 15) 

Do. 07.07 19.30 Uhr Bibelgespräch am Abend (s. S. 6) 

So 17.07. 11.15 Uhr Gemeindeversammlung (s. S. 6) 

Di. 19.07. 19.00 Uhr Folkloretanzgruppe (s. S. 27) 

Do. 21.07. 19.00 Uhr Aktive Senioren: Abend im Gemeindehaus (s. S. 24) 
Mo. 25.07.   Redaktionsschluss Gemeindebrief September – November 2022 

 

 

August 2022 

 

Mi.  03.08. 15.00 Uhr Seniorennachmittag im Anni-Emmerling-Haus (s. S. 22) 

Do. 18.08. 18.00 Uhr Aktive Senioren: Abend im Bürgerhaus Rmph (s. S. 24) 

Di. 23.08. 15.00 Uhr Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus (s. S. 7) 

Auf einen Blick 

Entspannte Sommertage! 
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montags: 09.00 - 10.00 Seniorensport (R. Ferrlein) 

 16.00 - 17.30 Öffnungszeit des Gemeindebüros  

 19.30 - 20.30 Rumpenheimer Kantorei:  

  Probe im Moment in Waldheim (T. Prautsch) 
  (Kontakt: M. Neubrand, Tel. 0178-168 54 35)  
 

dienstags: 09.30 Miniclub der Ev. Familienbildung (B. Steinbrede)  

 19.00 Folklore-Tanz, vierzehntäglich   
 (Kontakt: M. Leidorf, Tel. 06108-70 53 63) 
 

mittwochs: 09.00 Ausgleichsgymnastik (R. Ferrlein) 

 10.00 - 12.00 Öffnungszeit des Gemeindebüros 

 10.30 Babytreff (A. Oehler) 
    (Kontakt: A. Oehler, Tel. 0177-7377032) 

 15.00 Seniorennachmittag, monatlich  
 (Kontakt: S. Ludwig, Tel. 0163-3421256)   
   

donnerstags: 17.30 - 19.00 Sprechstunde von Pfarrer Strauch 

 17.30 - 19.00 Öffnungszeit des Gemeindebüros 

 19.00 Aktive Senioren, monatlich 
 (Kontakt: H. Böck, Tel. 862526)

 20.00 Chor „Mundwerk“, vierzehntäglich (A. Dins) 
 (Kontakt: A. Dins, Tel. 069-86 66 55, bitte fragen Sie nach!) 
 

freitags: 19.00 Kreativkreis, monatlich (W. Schneider)    

Regelmäßige Veranstaltungen  

Gemeindeleben jeden Tag 

Das Gemeindehaus ist vom 31. Juli bis 28. August 2022 geschlossen. 
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Stephanie Ludwig 

Seniorennachmittage 

Mittwoch, 06.07.2022 - Rosen 

um 15 Uhr im Gemeindehaus 

Die Rose ist die Königin der Blumen.  

Für viele Menschen ist sie die Lieblingsblume. 

Nach einer Andacht gibt es ein Rosenquiz 

zum Mitmachen. 

Bringen Sie gerne Fotos von Ihren Lieblings- 

rosen mit. 

 

Prinz Georg, Landgraf Friedrich, Elsa Brand-

ström oder Edelsheimer - wer waren diese 

Persönlichkeiten, nach denen Straßen in Rum-

penheim benannt wurden? 
 

Sie sind herzlich eingeladen zu recherchieren 

über die eine oder andere Persönlichkeit. 

Mittwoch, 03.08.2022 - Blumen - Sommer - Drinks 

um 15 Uhr im Anni-Emmerling-Haus  

 

Wir feiern den Sommer und werden uns nach 

einer sommerlichen Andacht mit Sommer-

drinks verwöhnen. 
 

Bringen Sie Geschichten, Bilder, Lieder zum 

Sommer mit. 

Mittwoch, 01.06.2022 - Straßennamen in Rumpenheim 

um 15 Uhr im Gemeindehaus 
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Wir bitten die Besucher dieses Konzerts die zum Konzertzeitpunkt  

vermutlich noch bestehenden Grundsätze und Empfehlungen zum Schutz 

der Gesundheit vor einer SARS COV 2-Infektion einzuhalten, z.B. Tragen ei-

ner medizinischen Maske, vorzugsweise FFP2, Abstandseinhaltung, Hand-

desinfektion und Husten-/Niesetikette. 

Musik in der Schlosskirche 

Musik in der Schlosskirche 

Pfingstsonntag, 05.06.2022, 15 Uhr 

30 Minuten Orgelmusik 

Sven Hanagarth, Orgel 

Gegenwärtig absolviert Herr Hanagarth ein Bachelor-

Studium an der Hochschule für Musik der Johannes- 

Gutenberg-Universität Mainz bei den Professoren 

Gerhard Gnann und Hans-Jürgen Kaiser.  

Kirchenmusikalische Erfahrungen konnte er bereits an der evangeli-

schen Schlosskirche in Friedrichshafen bei KMD Wittnebel erwerben. 

Derzeit ist er als Organist und Chorleiter im Mainzer Raum aktiv und tritt 

daneben auch als Gesangssolist und Continuospieler auf. 

Horst Kriszio 

In unserer Schlosskirche bringt Sven Hanagarth ein pfingstliches Pro-

gramm mit Werken von J. S. Bach, J. C. H. Rinck, S. Karg-Ehlert und 

W. Mathias zum Erklingen. Inmitten dieses Konzerts erhält auch das 

Auditorium mit dem Choral „Komm, Heiliger Geist, Herre Gott“ die 

Gelegenheit, in das Pfingstfest einzustimmen. 

Komm, Heiliger Geist, Herre Gott, 

erfüll mit deiner Gnaden Gut 

deiner Gläub’gen Herz, Mut und Sinn, 

dein brennend Lieb entzünd in ihn’. 

O Herr, durch deines Lichtes Glanz 

zum Glauben du versammelt hast 

das Volk aus aller Welt Zungen. 

Das sei dir, Herr, zu Lob gesungen. 

Halleluja, Halleluja.  EG  125 

Der Eintritt zu diesem Konzert ist - wie in der Schlosskirche üblich - 

frei mit der Bitte um eine freiwillige Spende am Ausgang. 
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Aktive Senioren 

Liebe Aktive Senioren… 

Zuerst einmal noch zwei weniger erfreuliche Dinge: Die 6-Tage 

Reise mit dem Busunternehmen Winzenhöler nach Altenberg/ Erz-

gebirge und der Besuch des Musicals ROBIN HOOD in Fulda wur-

den storniert. Beide Highlights standen schon 2020 auf unserer Ta-

gesordnung und konnten bis heute leider nicht realisiert werden. 
 

Aber jetzt die GUTEN NACHRICHTEN: 

DER SOMMER STEHT VOR DER TÜR…….. 
 

…….. und wartet darauf, dass wir uns hoffentlich wieder regelmä-

ßig treffen können. Weit über zwei Jahre haben wir darauf gewar-

tet, denn der letzte gemeinsame Treff im Gemeindehaus und die 

Shopping-Bus-Fahrt waren schon im Februar 2020. Lang, lang ist`s 

her.... 
 

…aber jetzt geht’s los: 
 

Nach unserem ersten Treffen am 19. Mai im Gemeindehaus folgen 

hier nun die weiteren Termine........     
 

09. Juni 22, 19.00 Uhr (im Gemeindehaus) 

21. Juli 22, 19.00 Uhr (im Gemeindehaus) 
und 

18. August 2022, 18.00 Uhr (im Bürgerhaus Rumpenheim) 
 

Wir müssen uns völlig neu sortieren und fangen also wieder an bei 

„ADAM UND EVA“ 

Ich bin ganz sicher, dass wir wieder gemeinsam etwas auf die Beine 

stellen werden: Feiern, Singen, Reisen und Vieles mehr….. Denken Sie 

an die vergangenen Jahre und freuen Sie sich auf die Zukunft. 
 

Sicherlich wird auch bei uns einiges anders organisiert werden 

müssen – doch gemeinsam schaffen wir das – helfen Sie bitte mit 

– gemeinsam an einem Strang ziehen bringt den gewünschten 

Erfolg. 
 

Jammern hilft nicht – bleiben Sie FROHEN MUTES UND GUTER DINGE 
 

und versuchen Sie auch bitte untereinander die Kontakte weiter 

zu pflegen und zu erhalten. 
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Und zum Abschluss noch etwas zum Lächeln oder auch zum Lachen: 

 

Schulschluss/Ferienbeginn/Zeugnisausgabe: 

Die Mutter fragt Fritzchen wie das Zeugnis ausgefallen ist.  

„Ach Mama, das ist doch nebensächlich.  

Hauptsache, wir sind alle gesund!!“ 
 

Ganz herzliche Grüße 

Ihr/Euer Hartmut Böck 
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Rumpenheimer Kantorei 

Aus Anlass des Gottesdienstes am 27. März 2022 in der Ev. Schlosskirche 

Rumpenheim, bei dem Prodekanin Amina Bruch-Cincar unseren neuen 

Pfarrer Andreas Strauch einführte, sang die Kantorei unter der Leitung von 

Tobias Prautsch/ Orgel: Jörg Echtler. 
 

*** 
Herzliche Einladung  

zum 

GEMEINSAMEN SINGEN  

„SING & SWING – 1250 Jahre Rumpenheim“ 
 

Nach einer sehr langen, pandemiebedingten Pause freuen wir 

Sänger*innen der Rumpenheimer Kantorei mit Chorleiter Tobias 

Prautsch uns sehr, dass wir wieder mit Ihnen gemeinsam singen 

können. Unser Mitsingangebot findet im Rahmen eines kleinen Mit-

machkonzerts zum 1250-jährigen Bestehen Rumpenheims statt:  
 

am Sonntag, 26.06.2022 

um 18.00-18.30 Uhr in der Schlosskirche 
 

*** 
 

 

 

 
 

 

Aktuelle Informationen auch auf www.rumpenheimer-kantorei.de. 

Einführungsgottesdienst von Pfarrer Andreas Strauch 

(Foto: H. Hehner) 

http://www.rumpenheimer-kantorei.de
https://www.rumpenheimer-kantorei.de/s/cc_images/teaserbox_13922152.JPG?t=1650350986
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Du tanzt gerne und es fehlt dir an Gelegenheit? 

Dann komm´ doch zu uns!  
Es ist  eine Freude, wir  tanzen wieder !  

- mit  Abstand + 2G+!  
 

 Tänze z.B. aus dem Balkan, England, 
Griechenland, Frankreich, Israel usw. 

dienstags 19.00. bis 20.30 Uhr  

im Gemeindehaus der Schlossgemeinde,  

Dornbergerstraße 20, OF-Rumpenheim 
 

Termine 14-tägig: 
7.+21.6., 5.+19.7.2022 

 

Leitung und Kontakt: 
Osmonde Brehme, 06108-75995  

  Monika Leidorf, 06108-705363, monika.leidorf@arcor.de 
 

 Infos auch unter www.schlossgemeinde-rumpenheim.de/gruppen-für-alle/ 

     folklore-tanz 

mailto:monika.leidorf@arcor.de
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Osterkerze 2022 

Osterkerze 2022 - die wichtigste Kirchenkerze 

Herzlichst, Elisabeth Böhme 

Auch im Jahr 2022 durfte ich wieder aus einer gewöhnlichen gro-

ßen Kerze die Osterkerze künstlerisch gestalten und die Symbole 

selbst aussuchen. Für folgende habe ich mich entschieden: 
 

Die aufgehende Sonne 

       Die Sonne steht mit ihren Strahlen für die Wärme    

       und die Liebe Gottes, das Licht der Welt. 
 

Das Kreuz 

        Das wichtigste Symbol im Christentum. Es steht   

        für das Leiden und die Auferstehung von Jesus   

        Christus und symbolisiert die Hoffnung und den   

        Glauben an die Erlösung und die Auferstehung. 
 

Die Fische 

        Der Fisch ist das Erkennungszeichen der ersten   

        Christen, als diese noch verfolgt und unter - 

        drückt wurden. 

        Das griechische Wort für Fisch „Ichthys“ enthält   

        eine Kurzform des Glaubensbekenntnisses:   

        „Jesus Christus, Gottes Sohn, Erlöser“ 
 

Das Wasser 

        Wasser ist Leben und Reinheit.  

        In der Taufe wird das Wasser rituell genutzt.  

        Ohne Wasser ist auf der Welt kein Leben    

        möglich und Gott schenkt in der Taufe ein  

        neues Leben. 
 

A und Ω 

         Der erste und letzte Buchstabe des klassischen    

         griechischen Alphabets, Alpha und Omega,     

         stehen für Anfang und Ende, für Gott, den   

         Schöpfer und den Vollender des Lebens auf                                           

         dieser Welt. 
 

 Die Jahreszahl 

          zeigt unser Hier und Jetzt.  
 

Die Osterkerze wurde am Osterfeuer im Schlosspark entzündet. Die 

Gläubigen haben ihre kleinen Kerzen an der Osterkerze angezündet: 

Jesus ist der Ursprung des Lebens und bringt Licht in die Dunkelheit. 

Anschließend durfte ich die Osterkerze in die Kirche tragen. 
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Ostern 2022 

Ostern 2022  

Ute Seibert 

Nach zwei Jahren Pause konnten wir 

dieses Jahr das Osterfest wieder mit 

dem Osterfeuer und Gottesdienst feiern. 

Begleitet von der Kantorei versammel-

ten sich etwa 60 Personen um das Os-

terfeuer und gedachten aus der Per-

spektive der verängstigten Jünger*innen 

Jesu an ihr gemeinsames Leben mit Je-

su, seine Gefangennahme und die Hin-

richtung am Kreuz.  

Das Kreuz, aus dem Hoffnung entsteht. 

Die neue Osterkerze wurde am Feuer 

entzündet.  

In der Kirche hörten wir die Auferste-

hungsgeschichte, die Frauen, die 

den toten Jesus salben wollten, fan-

den ein leeres Grab. "Christ ist er-

standen. Halleluja!" sang die Ge-

meinde, die Osterglocken läuteten 

und in der Kirche wurde es hell. 

Beim anschließenden Kaffee vor der 

Kirche teilten viele ihre Freude darüber, 

dass wir Ostern wieder gemeinsam fei-

ern können; gerade in diesen schwieri-

gen Zeiten tut das gemeinsame Feiern, 

Singen und Beten gut. 
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Studienreise 2022 

Studienreise 2022 
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag! 

Wir wünschen Gottes Segen... 

Wir freuen uns, dass wir nach derzeitigem Stand die Glückwün-

sche persönlich (ggfs. nach Absprache) überbringen dürfen. 

Die Geburtstage entnehmen Sie bitte der Printausgabe des Gemeindebriefes. 
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag! 

Renate Tabler 
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Evangelische Schlossgemeinde  

Rumpenheim 

Schloßgartenstraße 5 

63075 Offenbach am Main 
schlossgemeinde.rumpenheim@ekhn.de 

www.schlossgemeinde-rumpenheim.de 
 

Wer aktuelle Hinweise erhalten möchte, kann 

sich unter am.gegenwart@arcor.de anmelden. 

Hausmeister: Michael Franzreb 

Evangelische Kindertagesstätte  

Rumpenheim 

Nikol Alt, Leitung 

Dornbergerstraße 23 

63075 Offenbach am Main 

Telefon: 069-86 29 52 

Fax 069-86 71 14 62 
kita-rumpenheim-of@diakonie-frankfurt-offenbach.de  

Evang. Zentrum für Beratung in OF 

Arthur-Zitscher-Straße 13, 63065 OF 

Telefon: 069-82 97 70-20/99 

Fax: 069-82 97 70-22 
ute.foehre@offenbach-evangelisch.de 

Spendenkonto Ev. Schlossgemeinde:  

Frankfurter Volksbank eG 

IBAN: DE31  5019  0000  4103  2305  22 

BIC: FFVBDEFF  

Städtische Sparkasse Offenbach 
IBAN: DE90  5055  0020  0018  0000  83 

BIC: HELADEF10FF 

Diakoniestation, Pflegedienst 

Martina Desch, Leitung 

Ludo-Mayer-Str.1 

63065 Offenbach am Main 

Telefon 069-98 54 25 40 

Anni-Emmerling-Haus 

Altenwohn- und Pflegeheim 

Bischofsheimer Weg 77 

Telefon 069-86 00 07 0 

Leitung: Susanne Hesel  

Wohnheim:  Anja Michels 

Pflegeheim:  

Pflegedienst: Sylvia Müller 

      Impressum 
 

Der Gemeindebrief erscheint alle drei Monate und wird herausgegeben  

vom Kirchenvorstand. 

V. i. S. d. P.: Dr. Martin Gegenwart 

Redaktionelle Änderungen und Kürzungen vorbehalten. 

Layout:  Annette Bigalke               Auflage: 1500 Stück 

Druck: GemeindebriefDruckerei Groß Oesingen 

Fotos: Gemeindebrief evangelisch, H. Hehner, V. Kolipost, Kumas, H. Böck, A. Strauch 

Texte: A. Strauch, H. Böck, M. Neubrand, E. Böhme, S. Ludwig, H. Müller, R, Tabler,  

K. Pfaff, U. Seibert 

Gemeindebüro 

Ansprechpartnerin: Monika Franzreb 

Telefon: 069-86 37 06 

Fax: 069-98 67 00 09 

E-Mail: monika.franzreb@ekhn.de 

Bürozeiten: Mo., 16.00 - 17.30 Uhr 

  Mi., 10.00 - 12.00 Uhr 

  Do.,  17.30 - 19.00 Uhr 

Adressen und Impressum 

Pfarrer Andreas Strauch 

Schloßgartenstraße 5 

63075 Offenbach am Main 

Tel.: 069-86 99 71 

Mail: andreasstrauch@hotmail.com 

Sprechstunde: Do., 17.30 - 19.00 Uhr 

mailto:kita-rumpenheim-of@diakonie-frankfurt-offenbach.de
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                       Der Geist Gottes  

                ist eine Freiheit,  

      die aufatmen lässt,  

   tiefen Frieden  

     ermöglicht und  

           Kraft spendet. 

Carmen Jäger 


